Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/1039 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Frau Schroeder (Detmold), 
Frau Brauksiepe, Frau Griesinger, Frau Stommel, 
Frau Jacobi (Marl), Frau Pieser und Genossen 


betr. familienpolitische Modellmaßnahmen 


Wir begrüßen die Erprobung neuer Wege, um die Erziehungs- 
kraft der Familie zu stärken und zu ergänzen. Die Einrichtung 
sogenannter „antiautoritärer" Kindergärten oder „Kinderlä- 
den 1 ' in immer mehr Städten haben jedoch in der Bevölkerung, 
insbesondere in der Elternschaft, große Beunruhigung hervor- 
gerufen. 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Trifft es zu, daß die Bundesregierung bereit ist, im Rahmen 
der Modellmaßnahmen für ihr familienpolitisches Pro- 
gramm auch sogenannte antiautoritäre Kinderläden bzw. 
Kindergärten finanziell zu fördern? Wenn ja, in welchem 
Umfang? 

2. Welche Bedingungen knüpft die Bundesregierung an die 
Förderung solcher Modellmaßnahmen? 

3. Ist die Bundesregierung bereit, auf Grund der Erfahrungen 
in Berlin und anderen Städten 

a) familienfeindlichen Tendenzen und 

b) einer einseitigen extremen Politisierung der Kinder in 
solchen Einrichtungen 

entgegenzuwirken? 


Bonn, den 13. Juli 1970 


Unterschriften umseitig 


Budidruckerei P. Meier, 5201 St. Augustin-Buisdorf, Tel. (02241) 6 27 46 
Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfach 821, Goethestraße 54, Tel. (0 22 29) 6 35 51 



Drucksadie VI/ 1039 


Deutscher Bundestag — 6. Wahlperiode 


Frau Schroeder (Detmold) 

Frau Brauksiepe 
Frau Griesinger 
Frau Stommel 
Frau Jacobi (Marl) 

Frau Pieser 
Dr. Abelein 
Amrehn 
Berding 
Berger 
Bremer 
Burger 
van Delden 
Geisenhofer 
Horstmeier 
Frau Klee 
Köster 
Dr. Kreile 
Dr. Luda 
Dr. Rinsche 

Prinz zu Sayn- Wittgenstein-Hohenstein 
Storm 
Frau Tübler 
Dr. Unland 
Vogel 
Vogt 
Volmer 
Winkelheide 
Frau Dr. Wolf 
Ziegler 


2 



